
Lebenslauf 
 
 
Berufstätigkeit 
 
Ab dem 01.04.2017  Sektionsleitung  Gastroenterologie Asklepios Klinik Wandsbek 
 
01.2010 – 03.2017  Leitender Oberarzt Gastroenterologie Asklepios Klinik Harburg 
 
09.2006 – 01.2010 Oberarzt der Gastroenterologie II. med. Klinik Asklepios Klinik 

Harburg  
   
    Chefarztvertretung 

Personalverantwortlicher Oberarzt der II. med. Klinik 
    Beauftragter für Geräte nach dem Medizinproduktegesetz 
    Röntgenbauftragter 
    Ausbau des Bereiches Endosonographie 

Etablieren des Grundkurses Ultraschall der Asklepios Medical 
School in Harburg 

 
1996 – 2006 Assistenzarzt an der Medizinischen Klinik der Sana Kliniken 

Lübeck GmbH mit Rotationen in die Diabetologie, 
Intensivmedizin, Kardiologie, Gastroenterologie sowie 

    Aufbau der gastrointestinalen Funktionsdiagnostik 
 
06.2005 Erwerb der Facharztweiterbildung Innere Medizin 

Schwerpunkt   Gastroenterologie 
 
01.2005   Erwerb der Facharztweiterbildung  Innere Medizin 
 
1996 Kursus für Tropenmedizin am Bernhard-Nocht-Institut für 

Tropenkrankheiten in Hamburg 
 
02.1996 Approbation als Arzt 
 
1994 – 1995 Arzt im Praktikum in der Medizinischen Kern- und Poliklinik 

des Universitätskrankenhauses Eppendorf mit Rotationen in 
die Gastroenterologie, Infektiologie und allgemeine 
Aufnahmestation 

 
 
1993 – 1994 Praktisches Jahr in den Fächern Innere Medizin, Chirurgie und 

Pädiatrie im UKE Hamburg, im Royal Surrey County Hospital 
in Guildford, England und in dem Duke University Medical 
Center in North Carolina, USA 

 
10.1995 Amerikanisches Staatsexamen USLME Step 2 
 
07.1993 Amerikanisches Staatsexamen USLME Step 1 
 
  
 
 



Lehrtätigkeit und Vorträge 
 

 Aktive Teilnahme am Studentenunterricht in Form von Vorlesungen, Kursen und 
Praktika 
 

 Klinikinterne Weiterbildung von Kollegen in der Endoskopie, dem endoskopischen 
Ultraschall und der abdominellen Sonographie 
 

 Ausbilder für Ultraschall an der Ärztekammer Schleswig Holstein 
  

 Ausbilder für abdominellen Ultraschall ( DEGUM  Grund und Aufbaukurs in 
Hamburg) 
 

 Ausrichtung von Workshops und Fortbildungskurse in der Endosonographie in 
Lübeck (DEGUM Grund und Aufbaukurs Endosonographie)   
 

 Kursleiter und Tutor in der  Endosonographie an der Olympus Akademie am 
Universitätskarankenhaus Eppendorf (Zertifiziert von der Ärztekammer Hamburg) 
 

 Tutor an den DGVS Trainingskursen für Endoskopie UKE  
 

 Vorträge und Poster auf Kongressen und Fortbildungsveranstaltungen 
 
 

Publikationen 
 

 Handbuch der klinischen Sonographie (Abgabe im Elsevier Verlag im  2/2017 
erfolgt) 
 

 Kapitel: „ Leber und Gallenwege“ – Klinikleitfaden 13. Auflage 2016 
 

 Kapitel: “Endosonographische Fallstricke und Ihre Vermeidung” in 
Jenssen/Gottschalk/Schachstall/Dietrich: Kursbuch Endosonographie, 1.Auflage 
2013  
 

 Kapitel:  “EUS – Cholangiodrainage” – Atlas of Endosonographie Thieme Verlag  
 

 EUS-FNA: A Prospective Study for the Evaluation of the Histological and Cytological 
Material; Gastrointestinal Endoscopy Apr. 2006 

 

 EUS-Cholangiodrainage of the Bile Duct: report of 4 Cases; Gastrointestinal 
Endoscopy February 2003 

 

 Verschiedene Poster (DGVS und AGA) 
 

o Themen: „Der besondere Fall“; Cholangiodrainage; zytologische 
Punktionstechniken, etc. 

 
 

 
 
 
 



Mitgliedschaft in Gesellschaften 
 
Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin 
 
Deutsche Gesellschaft für Gastroenterologie, Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten  
 
DEGUM 
 
NDGG 
 
 
Promotion 
 
„Immunglobulinsekretion intestinaler mononukleärer Zellen bei Patienten mit AIDS“ 
 
Abteilung für Gastroenterologie, Universitätskrankenhaus Eppendorf 
 

 
 
Zusätzliche Qualifikationen 
 
DEGUM Ausbilder - Sonographie Innere Medizin Stufe II 
 
DEGUM Seminarleiter – Endosonographie 
 
Fachkunde Strahlenschutz für die Anwendung von Röntgenstrahlung bei fluoroskopischen 
Interventionen gemäß §18a RöV 

 
 


